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HEILIGER STERN DER FREIHEIT -SEI MIR GEGRtSST!"

Stapftet

6ê fufjt ein fdjneibiger Sjkeujjc in fdjnei* îiomit ein anftänbiger SDÎenfdj auf ben 2tra= gäfjt nidjt, bie (angen Çôljer finb nämlid)
bigem SSagen in fdjneibtgem ïembo burdjê fjen audj burdj fann". SSorauf bie Slntroort fiir bjtn erbort befttmmt, bie fommen nadj
33ernerfanb, btê er blö^Iidj einen fdjma= beê SBâuerletnê: 9tc=in, me=in §crr, baaê Seutfdjlanb in eine SlîunbtjarmonifafabriL"
len Söeg burdj einen Sangfjoljroagen ber»

fberrt fanb. Sarob Ungebulb unb ©djimbfen
beim Slutofüfjrer, ber fdjlicfjlidj jum £o!j=
füfjrer fagte: 9ta, aber fjören ©ie mal,
Wann, fönnen ©ie benn 3fjr« fangen f?öl=

jet für ben ïranêjwrt nidjt entjmeifägen.

3

Dasister

Es suhr ein schneidiger Preuße in schnei- damit ein anständiger Mensch auf den Stra- gäht nicht, die langen Hölzer sind nämlich
digem Wagen in schneidigem Tempo durchs ßen auch durch kann". Worauf die Antwort für tzen Export bestimmt, die kommen nach

Bernerland, bis er Plötzlich einen schma- des Bäucrleins: Nc-in, me-in Hcrr, daas Deutschland in eine Mundharmonikafabrik."
len Wcg durch einen Langholzwagen
versperrt fand. Darob Ungeduld und Schimpfen
beim Autofllhrer, der schließlich zum
Holzführer sagte: Na, aber hören Sie mal,
Mann, können Sie denn Ihre langen Hölzer

für den Transport nicht entzweisägen.
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